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Als der

Sochedelgeborne Serr ,

SERR

Daniel von Bürcu ,
Fürtreflicher Jurisconfultus, Erbrichter zu Borgfeld, dieserStadt höchstverdienter áltester Bürgermeister, und der Kirchen und Schulen

aufdem LandeVifitator, wie auch Provifor des Hofpitals
zu St. Remberti, Dod Q

durcheinem plötzlichen Schlagflus
amt 24 October 1749.

dieses Seitliche mit dem Ewigen
verwechselte ,

1091 wolte

über den grossen Verlust

seines hochgeneigtesten und hochgeehrtesten

Serrn Sheims
seinen über alle massen empfindlichen Schmerz und herzliches Beileidibezeugen doll do sie

lbert Schumacher/ 431 OHIS

Der Rechten Befliffener. id ip w@

Bremen,
gedruckt bey feel. Herm. Christ. Jani , des Löbl . Gymnafii Buchdruckers , Wittwe.

93.e.
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Qem populi plaufu , Procerum quem voce petebas,
Adipice, Brema, Virum, quem nec ventura filebunt
Luftra , nec ignota rapiet fub nube vetuftas.
Occidit , heu fubitæ mortis nimis imminet hora!

Echit ihres

Die Göttin

The inbilgile mob bud
Bedwordt

Sieribm

Und mitbo

as vor ein algemeines Klagen
Erhebt sich jezt in unsrer Stadt?
Hier seh ich jeden furchtsam fragen,
Wer dieses Leid verursacht hat.
Man frágt umsonst. DiemattenZungen
Bewegen sich vor Schmerzenkaum:

Die Wehmut, die das Herz durchdrungen,
Láßt nur gehäuften Seufzern Raum.ut gehäu

Ber Bürger weint , die Bäter trauren,
Die Kirche kleidet sich in Flor:
Und jeder scheint Den zu bedauren,
In Dem er Hülf und Math verlor.
Der schágt die lang gerungnen Hände
Noch fümmerlich auf seine Brust,
Und zeigt, daß eines Herren Ende
Das Ende sey von aller Lust.
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Ess sehn mit ängstlichen Geberdendi
DieBürgerihren Büren nach: an und?

Oli mi

sjidmiles on use

paid ldomibun da 00கம் ம்:

Und da die Augenmüdewerden,Eoweihn sie Jbm ein kläglichAch?Möcht nur dis Ach die Gruft zerspalten,Und durch des Todes Kammern gehn!Wirwürden unsernWunsch erhalten,
Und unfern Burenwiderfehn.

Was sch ich dort? die Wolken weichen,
Hier läßt Aftrea sich herab,
Ünd ehrt mit schwarzen Trauer Zeichen,
Selbst ihres treuen Bürens Grab.
Die Göttin flagt, und ihre Klage
Berdoppelt die gewölbte Kluft:Sie rühmt dieerst verstrichnen Tage,
Und weist betrübt auf diese Gruft.
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DieFreundschaft wiederhohlt die Lieder,
inunter Undtrauretüber Ihn zugleich.
fudition Sieschlägt dieAugen trostlos nieder.

Und ruft: Werwar doch Büren gleich!
Diematt Ja auch mein eigen Herz empfindet ule

Der Klagewehrt in Deinem Tod:
drungen Die Freundschaft, die mich Dirverbindet,

Bergrössert jezt nur meine Noth.
@

DieFreundlichkeit , die reine Liebe,
Womit Du mir stets zugethan,
Der muntre Scherz, die edlen Triebenbild
Verliessen nie die rechte Bahn.
DieZärtlichkeit mit Ernstverbunden ofscieDieRedlichkeit die bei Dir war
Dis alles ist nunmehr verschwunden.
Ich misse Dich auf immerdar.



! rührt Dich noch in jenen Weiten
Ein kleiner Zug von meinem Leid;
Thust Du noch aus den Ewigkeiten
Nur einen Blik in diese Zeit; 07901 aidofGulf

So sich auch Deines Dieners Schmerzen
Und dis geringeDenkmaland boste

Du weists, meinTrauren geht von Herzen,
Wieman um Gönner traurenfan.
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Buaberkomm, bestürztes Bremen
Bau Deinem Büren Säulen auf, trod thi doi an
Bei Desen Bahre laß den Thránen , di 69A tabl pie
Und Dankbegierde freien Laufuning
Sein Nathen, Sein geschikt Regierendifid
Verdienen Deine Dankbarkeit : dm poll 10
Laß Seinen Namen Marmor zieren, and shodné
Und widme Ihn der Ewigkeit. longand hand

Ich seh im Schatten künftge Jahre;
Das Schiffal zeigt auf ferne Zeit;

गएर

mu
Die Nachwelt redt von Bürens Bahre , 1971
Und trágt um seinen Tod noch Leid. si id plbl9
So ists. Der Weisen Ansehn grünett
Auch wenn die Asche sich verwebt;
Mein Oheim hats zu wohl verdienet, and app ? no

l

Daß er im Ehren-Tempel steht. 1377

Brabſchrift.
Steh Wanderer, steh still, sich, dieser Leichensteino
SchließtBremensOberhaupt, den theuren Büren ein

Den zwar die Vorsicht hat zur höchsten Würd erlesen
Die aber nicht so gros, als er verdient, gewesen.Abildt Q
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